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14.1 Berufliche Prüfungen : Fachbegriffe
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Aus :
Ebbinghaus, M./ Jens U.Schmidt:
Prüfungsmethoden und Aufgabenarten. W. Bertelsmann Verlag. Bielefeld 1999
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14.2 Literatur zum Thema

Aufgabensätze für die Zwischenprüfung der IT-Berufe.
U-Form-Verlag. Solingen 2001:
IT- Systemelektroniker/in Bestell Nr. 4190,
Fachinformatiker/in                      4195,
IT- Systemkaufmann/frau 4440,
Informatikkaufmann/frau 4450

Aufgabensätze für die Abschlussprüfung der IT-Berufe.
U-Form-Verlag. Solingen 2001:
IT- Systemelektroniker/in Bestell Nr. 7190,
Fachinformatiker/in (Systemintegration)    7196,
Fachinformatiker/in (Anwendungsentwicklung) 7195
IT- Systemkaufmann/frau 7140,
Informatikkaufmann/frau 7450

Blum F./A. Hensgen:
Leitfaden zur Erstellung handlungsorientierter Aufgaben für die schriftliche
Abschlussprüfung der Bürokaufleute. W. Bertelsmann Verlag Bielefeld 1995

Ebbinghaus, M./ Jens U.Schmidt:
Prüfungsmethoden und Aufgabenarten. W. Bertelsmann Verlag. Bielefeld 1999

Geil / Stöhr : Prüfungen in den neuen IT-Berufen werden „geprüft“. In: BWP – Berufsbildung
in Wissenschaft und Praxis. Heft 6/2000. S. 19 - 21

Prüfungskataloge für die bundesweit einsetzbaren IHK Abschlussprüfungen
U-Form-Verlag Solingen 2001:
IT- Systemelektroniker/in 
Fachinformatiker/in (Systemintegration)    
Fachinformatiker/in (Anwendungsentwicklung)
IT- Systemkaufmann/frau
Informatikkaufmann/frau

Petersen / Wehmeyer: Die IT-Berufe auf dem Prüfstand. Eine bundesweite Studie im Auftrag
des Bundesinstituts für Berufsbildung. Flensburg 2001

Reisse , W./M.Lippitz/N.Geb:
Integrierte Prüfung. W. Bertelsmann Verlag Bielefeld 1997

Reisse, W.:
Leitfaden für die Entwicklung schriftlicher Prüfungsaufgaben. Heidelberger Verlagsanstalt
und Druckerei 1996
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Weiterführende Forschungsprojekte
des BIBB zu neuen Prüfungsformen

Neue computergestützte Prüfungsformen im kaufmännischen
Bereich
Analyse von Möglichkeiten zur besseren Erfassung von Handlungskompetenz in
Abschlußprüfungen kaufmännischer Berufe durch computergestützte
Prüfungsverfahren

- Kurzinformation zum Forschungsprojekt  - 2.3002 -

Einordnung

Die zunehmende Verbreitung der Informations- und Kommunikationstechniken
verändert die beruflichen Anforderungen im kaufmännisch- verwaltenden Bereich.
Integrierte und vernetzte Modelle der Informationsverarbeitung lösen traditionelle
Grenzen zwischen Funktionsbereichen auf und erfordern ein umfassendes
Verständnis der Betriebsabläufe.

Dieser Umstand wurde in den Prüfungen bisher kaum berücksichtigt. Im
kaufmännischen Bereich besteht bisher lediglich bei den bürowirtschaftlichen
Ausbildungsberufen ein praktischer Prüfungsteil 'Informationsverarbeitung'. Aber
auch hier werden die besonderen Möglichkeiten des computergestützten Prüfens
bislang nur ansatzweise genutzt. Die Prüfungen sind zudem so zu gestalten, daß
eine Aussage über die Befähigung zu selbständigem Planen, Durchführen und
Kontrollieren getroffen werden kann. In den neueren Ausbildungsordnungen ist die
Vermittlung dieser Befähigung, die auch als berufliche Handlungskompetenz
bezeichnet wird, als Ziel der Ausbildung festgeschrieben und in den Prüfungen
nachzuweisen. Ein wesentlicher Bestandteil kaufmännischer Handlungskompetenz
ist die Fähigkeit, Arbeitsaufgaben computergestützt lösen zu können.

Im Projekt wird daher am Beispiel des Faches 'Informationsverarbeitung' untersucht,
wie sich die Erfassung von Handlungskompetenz durch computergestützte
Prüfungsformen erreichen bzw. weiter verbessern läßt.

Stand und Ergebnisse

Erfahrungen mit Methoden computergestützten Prüfens liegen bisher vor allem
außerhalb des dualen Systems vor, z.B. in der psychologischen Testdiagnostik, der
Managementdiagnostik und im Prüfungswesen anderer Staaten. Diese Methoden
lassen sich unterteilen in Verfahren

* zur Registrierung und Auswertung von Test- und Prüfungsleistungen,
* zur computergestützten Aufgabendarbietung und -verarbeitung,
* zur Simulation von Arbeitsabläufen.
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Im ersten Arbeitsschritt wird dieser Forschungsstand gesichtet und analysiert.

Im zweiten Arbeitsschritt wird ausgewertet, wie sich die Bedeutung der Informations-
und Kommunikationstechniken in den Ausbildungsordnungen kaufmännischer
Berufen entwickelt hat. Dazu gehört es zu analysieren, wie bisher Kenntnisse und
Fertigkeiten im Umgang mit Informations- und Kommunikationstechniken geprüft
wurden. In diesem Zusammenhang ist auch zu berücksichtigen, daß für die
Vermittlung von Ausbildungsinhalten zunehmend Informations- und
Kommunikationstechniken genutzt werden, z.B. für computergestützte Planspiele
und Simulationen.

Die Ergebnisse dieser Analysen dienen als Grundlage
für Aufgabenprototypen, die in Kooperation mit
Experten entwickelt und hinsichtlich ihrer
Aussagefähigkeit evaluiert werden. Die
Aussagefähigkeit computergestützter Prüfungen im
Vergleich zu konventionellen wird bewertet. Dafür
werden die Prüfungsleistungen verglichen mit
Aussagen über die Leistungsfähigkeit bzw.
Handlungskompetenz, die durch Einschätzungen der
Ausbilder und Berufsschullehrer erfaßt werden.

Weitere Entwicklungen

Das Prüfungswesens in der Berufsausbildung befindet sich in einem Stadium der
Veränderung: Mit den neuen bzw. überarbeiteten Ausbildungsordnungen werden
derzeit neue Prüfungsformen wie integrierte Prüfungen und Betriebsaufgaben
eingeführt. Ziel dieser Methoden ist es, die Aussagefähigkeit von Prüfungen
hinsichtlich der beruflichen Handlungskompetenz zu verbessern.

Wie neue Prüfungsformen dazu beitragen können, die Effizienz des Prüfungswesens
zu steigern, muß empirisch untersucht werden. Es wird erwartet, daß diese
Pilotstudie über den kaufmännischen Bereich hinaus verallgemeinerbare Aussagen
über den Nutzen computergestützter Prüfungsformen als einer Möglichkeit zur
praxisnahen Gestaltung von Prüfungen erbringt und dadurch zu einer generellen
Verbesserung von Prüfungen beitragen kann. Darüber hinaus sind die erwarteten
Schlußfolgerungen über eine effiziente Prüfungsgestaltung relevant für die
Neuordnung von Ausbildungsordnungen.
 

Veröffentlichungen

Gutschow, K.; Schmidt, J.U. (Hrsg.) : Neue computergestützte Prüfungsformen.
Berichte zur beruflichen Bildung. W. Bertelsmann Verlag GmbH & Co.KG, Bielefeld.

Schmidt, J.U. : Computer in der Ausbildungsabschlußprüfung. In: Berufsbildung in Wissenschaft
und Praxis, 1998, 27, H. 4, S. 8-13
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------------------------------------------------------------------------

Integrierte Prüfungen
Wissenschaftliche Unterstützung bei der Entwicklung und Evaluation einer neuen
Prüfungsform

- Kurzinformation zum Forschungsprojekt 2.2004 -

Laufzeit

3/94 bis 4/2000

Einordnung

Nach fast 20 Jahren der Konstanz verändert sich das berufliche Prüfungswesen
derzeit tiefgreifend durch die Einführung zahlreicher neuer Prüfungsmethoden. Als
erste grundsätzliche neue Prüfungsform wurde 1994 die integrierte Prüfung beim
damals neu geordneten Ausbildungsberuf Technischer Zeichner / Technische
Zeichnerin und in der Fortbildung zum Geprüften Konstrukteur / zur Geprüften
Konstrukteurin eingeführt. Mit ihr kam erstmals eine praxisnahe Prüfungsform zum
Einsatz, bei der nicht mehr - wie bis dahin üblich - Kenntnisse und Fertigkeiten
getrennt, sondern gemeinsam (d.h. integriert) über Aufgaben erfaßt werden, die
beruflichen Arbeitsaufträgen ähnlich sind. Hierüber wird versucht, berufliche
Handlungskompetenz besser als zuvor zu erfassen.

Die in der Verordnung über die Berufsausbildung zum Technischen Zeichner / zur
Technischen Zeichnerin enthaltenen Prüfungsanforderungen wurden zunächst
befristet bis zum Jahr 2000 erlassen. Während dieser Erprobungsphase erfolgte die
wissenschaftliche Entwicklung und Evaluierung der neuen Prüfungsform durch das
Forschungsprojekt. Die Forschungsergebnisse bildeten Ende 2000 die Grundlage für
die Entscheidung, die integrierte Prüfungsform unter Ausweitung des CAD-Anteils
unbefristet festzuschreiben.

Forschungsziel

Wesentliche Projektaufgaben bestanden darin,

* das Prüfungskonzept unter Einhaltung der im Verordnungstext enthaltenen
festen Vorgaben und Nutzung der eröffneten Freiräume zu präzisieren.
 
* die zu prüfenden Qualifikationen als Grundlage für die Erarbeitung und
Einschätzung von Prüfungsaufgaben aufzubereiten. Dazu sind alle in den
Rechtsvorgaben enthaltenen Qualifikationen aufzulisten und systematisch zu
bündeln.
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* Gestaltungsmerkmale, Erstellungs- und Auswertungsverfahren für integrierte
Prüfungsaufgaben zu entwickeln und in Arbeitshilfen für die Aufgabenersteller und
Prüfer umzusetzen.
 
* differenzierte Erkenntnisse über die Machbarkeit, Akzeptanz und
Aussagefähigkeit, aber auch über Aufwand und Kosten der integrierten Prüfung im
Rahmen von Evaluationsstudien zu gewinnen.
 
* das Konzept der integrierten Prüfung für den Fortbildungsbereich zu
präzisieren und seine Bewährung zu evaluieren.

Das Projekt wurde in Kooperation der Arbeitsbereiche 3.5 "Lernerfolgskontrollen,
Prüfungen", 4.2 - GTN "Ordnung der Ausbildung" und 4.3
"Weiterbildungsregelungen, Zertifizierung durchgeführt.

Ergebnisse

a) für den Ausbildungsbereich

Das Konzept der integrierten Prüfung wurde unter Berücksichtigung der
erforderlichen rechtlichen, organisatorischen, inhaltlichen und finanziellen
Rahmenbedingungen konkretisiert. Aus diesem Konzept wurden dezidierte
Anforderungen an integrierte Prüfungsaufgaben, die gleichfalls als Qualitätskriterien
dienen, abgeleitet.

Aus den Rechtsvorgaben wurde ein Katalog mit 19 grundlegenden Qualifikationen
des technischen Zeichnens herausgearbeitet, die durch inhaltliche Beispiele für die
einzelnen Fachrichtungen veranschaulicht sind.

Es konnte ein neues Modell für die Aufgabenentwicklung konzipiert werden, das
gewährleistet, daß die einzelnen Prüfungsaufgaben und die Aufgabensätze die
Anforderungen des integrierten Prüfens erfüllen. Dazu gehört unter anderem, daß mit
relativ wenigen Aufgaben ein breites Spektrum beruflicher Qualifikationen abgedeckt
wird. Dieses Modell ist in einem Praxishandbuch differenziert dargestellt und mit
zahlreichen Beispielen illustriert.

Über eine Vergleichsuntersuchung, die die alte Prüfungsform der neuen
gegenüberstellt, konnte analytisch ermittelt werden, welche Aspekte beruflicher
Handlungskompetenz sich durch das integrierte Prüfungskonzept besser als mit dem
alten Prüfungsmodell erfassen lassen. Dies sind unter anderem Hintergrund- und
Verfahrenswissen, Problemlöse- und Planungsfähigkeit sowie Kreativität.

Im Rahmen der Evaluierung wurden zur Zwischenprüfung zwei und zur
Abschlußprüfung drei schriftliche Befragungen bei allen am Prüfungsgeschehen
Beteiligten durchgeführt. Die Daten wurden differenziert u.a. unter Gesichtspunkten
der Praxisnähe, Akzeptanz, des Aufwandes und der organisatorischen
Besonderheiten der neuen Prüfungsform ausgewertet. Insgesamt fallen die
Ergebnisse deutlich zu Gunsten der integrierten Prüfung aus.
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Auf der Grundlage der Entwicklungs- und vor allem der Evaluierungsergebnisse kann
die integrierte Prüfung als eine für den Beruf Technischer Zeichner / Technische
Zeichnerin geeignete Methode eingestuft werden. Es zeigte sich aber auch, daß
einige Änderungen der Prüfungsregelungen erforderlich wären. So sollten bereits bei
der Zwischenprüfung fachrichtungsbezogene Aspekte Eingang finden und bei der
Abschlußprüfung wäre der Anteil der CAD-Arbeiten auszuweiten. Diese auf den
Forschungsergebnissen basierenden Veränderungserfordernisse wurden in einer
Empfehlung formuliert und sind inzwischen vom Verordnungsgeber im
Einvernehmen mit den Sozialpartnern in einer Veränderungsordnung erlassen
worden.

b) für den Fortbildungsbereich

Es konnten Rahmenlehrstoffpläne mit Prüfungshinweisen entwickelt werden.

Fortbildungslehrgänge wurden fachliche begleitet.

Materialien zur Vorbereitung und Durchführung der Fortbildungsprüfung stehen zur
Verfügung.

Ausgewählte Veröffentlichungen

Reisse, W., Lippitz, M., Geb, N. (Hrsg.): Integrierte Prüfung. Grundlagen für eine
neue Prüfungsform am Beispiel "Technisches Zeichnen / Konstruieren".
Bundesinstitut für Berufsbildung, Der Generalsekretär (Hrsg.). Bielefeld: Bertelsmann
1997

Ebbinghaus, M., Schmidt, J. U.: Praxishandbuch Integrierte Prüfung bei Technischen
Zeichnern und Technischen Zeichnerinnen. Bundesinstitut für Berufsbildung, Der
Generalsekretär (Hrsg.). Bielefeld: Bertelsmann 2000.

Schmidt, J. U., Bertram, B., Ebbinghaus, M.: Integrierte Prüfung: erprobt - bewährt -
beibehalten. Bundesinstitut für Berufsbildung, Der Generalsekretär (Hrsg.). Bielefeld:
Bertelmann 2001.



Fachbegriffe / Literatur / Links 13

Interessante Links zum
Bereich IT-Prüfungen

IT-System-Kaufleute.de 
http://www.it-system-kaufleute.de/

IT - Die Jobmaschine /// Die neuen Berufe (IT... 
http://www.it-kontakt.de/

Willkommen auf it-infos.de 
http://www.it-infos.de/

nickles.de - Computerwissen fr alle 
http://www.nickles.de/index_nocss.htm

Fachinformatiker-Board - powered by Infopop

BiBB-IT-Studie

Forum: IT-Berufe 
http://www.bibb.de/projekte/itberufe.htm

IT-Berufe

Internet Wrterbuch

IT-Prfungen 
http://www.it-pruefungen.de/

ITSE-CONCEPT...die IT-Site mit Ausbildungshil...
http://www.itse-concept.de/

.::UAC::. Foren - Prfungsthemen 15.05.2001 http://www.azubiworld.com/forum/pruefungsthemen.php

IHK Prfungen der IT-Berufe zum Download
http://www.itgn.de/projekte/areas/download/pruefungen.htm

Wissensnetz.de > Computer & Technik

ITSE-CONCEPT...Dokumentationen von praktische...
http://www.itse-concept.de/_downloads/abschluss_arbeit.htm

begga.de
http://www.begga.de/

ITSE-CONCEPT...Downloads v. Prfungen, Refera...
http://www.itse-concept.de/_downloads/index.html


